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Gemeinde-News App 
  
Dieses Publikationsinstrument kann auf dem Smartphone als App installiert werden und via Push-

Benachrichtigung werden Ihnen wichtige Termine oder Informationen zeitnah mitgeteilt. Den Link zur 

App finden Sie ebenfalls auf der Website.  

 

IMPRESSUM  
 
Publikationen der Gemeindebehörde und Gemeindeverwaltung Arisdorf. Verantwortlich für den Textteil ist die 
Gemeindeverwaltung. Erscheint monatlich, jeweils am letzten Freitag des Monats in elektronischer Form. Der Redakti-
onsschluss ist jeweils am Montag zuvor, 12.00 Uhr. 
 
Nächste Ausgabe: Freitag, 27. November 2026 / Inseratenschluss: Montag, 23. November 2026 um 12.00 Uhr 
 

Das amtliche Publikationsorgan der Einwohnergemeinde Arisdorf ist die Zeitung Fricktal.info.  
Diese wird jeweils am Mittwoch unentgeltlich an alle Haushaltungen zugestellt. 
 
Gemeindeverwaltung Arisdorf Schalteröffnungszeiten:  

Mitteldorf 4 Montag  10.00 – 12.00 / 16.00 – 18.30 Uhr  

4422 Arisdorf Dienstag  10.00 – 12.00 / 16.00 – 17.00 Uhr 
 Mittwoch  geschlossen 
 Donnerstag    10.00 – 12.00 / 16.00 – 17.00 Uhr 
 Freitag  10.00 – 13.00 Uhr 

Tel. 061 816 90 40  
Fax 061 816 90 41  
E-Mail    gemeindeverwaltung@arisdorf.ch  Telefon bedient von: 
Web       www.arisdorf.ch Montag 08.00 – 12.00 / 13.30 – 18.30 Uhr 

  Dienstag 08.00 – 12.00 / 13.30 – 17.00 Uhr 
  Mittwoch geschlossen 
  Donnerstag 08.00 – 12.00 / 13.30 – 17.00 Uhr 
 Freitag 08.00 – 13.00 Uhr 
 

Redaktionsteam 
Hakan Sürüci (hs), Lucas Huber (lh), Kevin Beining (kb), Sabine Berger (sb), Florin Geiger (fg), Lorena Mazzotta (lm)  
 
Insertionspreise 
Beiträge und Inserate von lokalen Vereinen und sozialen Institutionen sind kostenlos.  
 
Firmen aus Arisdorf 
1x jährlich gratis ein Werbeinserat (maximal 1/1 Seite). 
Weitere Inserate sind kostenpflichtig: 1/1 Seite CHF 100.00, 1/2 CHF 50.00. 
Die Werbefläche für kommerzielle Inserate ist beschränkt. Pro Unternehmen maximal ein Inserat in Grösse A4. 
(1/1 Seite) pro Newsletter publiziert. 
 
Alle Inserate sind per E-Mail und wenn möglich im Word-Format einzureichen: gemeindeverwaltung@arisdorf.ch 

mailto:gemeindeverwaltung@arisdorf.ch
http://www.arisdorf.ch/
mailto:gemeindeverwaltung@arisdorf.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG 
 

Beschlüsse Einwohnergemeindeversammlung  
vom 21. Oktober 2026 
 
Am Mittwoch, 21. Oktober 2026, fand die Einwohnergemeindeversammlung statt. 

Folgende Geschäfte waren traktandiert: 

1. Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 17. Juni 2026  

2. Nachtragskredit von CHF 700’100.00 für die Sanierung der Wasserleitung, der Kanalisation 

und des Strassenbelages Kirchackerstrasse / Langjurtenweg / Blauenrainstrasse  

3. Diverses 

An der Gemeindeversammlung wurden die traktandierten Geschäfte beraten und die nachfolgenden 
Beschlüsse gefasst: 

1. Einstimmig genehmigt die Versammlung das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung 

vom 17. Juni 2026.  

2. Nachtragskredit von CHF 700’100.00 für die Sanierung der Wasserleitung, der Kanalisation 

und des Strassenbelages Kirchackerstrasse / Langjurtenweg / Blauenrainstrasse. Einstimmig 

genehmigt die Versammlung den Nachtragskredit von CHF 700’100.00 inkl. MwSt. für die 

Sanierung der Wasserleitung, Kanalisation und Strasse der Kirchackerstrasse / Langjurten-

weg / Blauenrainstrasse. 

 
 

 
 

Gemeindeversammlung – Terminankündigung 9. Dezember 2026 
 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Gerne möchten wir Sie bereits heute auf die 
nächste Einwohnergemeindeversammlung auf-
merksam machen und Sie bitten, sich den  
Mittwoch, 9. Dezember 2026 in Ihrer Agenda 
vorzumerken.  
 
Die Einladung mit den detaillierten Traktanden 
und weiteren Informationen wird Ihnen zu gege-
bener Zeit zugestellt. 
 

 
 
Wir freuen uns bereits heute auf Ihre Teil-
nahme. 
 
Der Gemeinderat 
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Medienmitteilung – Stellungnahme des Gemeinderats Arisdorf  
Tonabbau Langacher – aktueller Stand zum Projekt der Schweizer 
Salinen AG  
 
Vor rund eineinhalb Jahren wurde die Gemeinde Arisdorf im Zusammenhang mit einem Projekt der 
Schweizer Salinen AG erstmals kontaktiert. Die entsprechenden Gespräche fanden unter Einbezug 
von Vertretungen des Kantons Basel-Landschaft statt. Der Gemeinderat liess sich das geplante 
Vorhaben erläutern und zeigte sich grundsätzlich offen gegenüber einer vertieften Prüfung des 
Projekts.  
 
Nach Auffassung des Gemeinderats war in den damaligen Gesprächen ein schrittweises Vorgehen 
vorgesehen. Zunächst sollte der Gemeinderat seine grundsätzliche Haltung zum Vorhaben abgeben. 
Anschliessend sollte das Projekt weiter konkretisiert und in Bezug auf die Rahmenbedingungen, den 
Projektperimeter, die möglichen Auswirkungen sowie das weitere Vorgehen ausgearbeitet werden. 
Erst wenn diese Punkte ausreichend geklärt und abgestimmt sind, soll die Bevölkerung umfassend 
über das Vorhaben informiert werden.  
 
Der Gemeinderat hat sich während dieses bisherigen Prozesses an diesem Vorgehen orientiert und 
bewusst davon abgesehen, die Bevölkerung über noch nicht abschliessend geklärte oder verhandelte 
Projektinhalte zu informieren.  
 
Gegenstand des Projekts  
 
Das Projekt sieht vor, dass die Schweizer Salinen AG künftig im Gebiet Langacher im südlichen Teil 
des Gemeindegebiets von Arisdorf Ton abbaut. Das vorgesehene Abbaugebiet befindet sich nach 
der Autobahnausfahrt aus Richtung Basel auf der rechten Seite in Fahrtrichtung Liestal. Das 
gewonnene Material soll zur Verfüllung von Salzkavernen verwendet werden. Damit soll die Nutzung 
der bestehenden Kavernen im Zusammenhang mit dem Salzabbau optimiert und eine möglichst 
effiziente Nutzung der unterirdischen Hohlräume ermöglicht werden.  
 
Öffentliche Verfahren erfolgten aus Sicht des Gemeinderats verfrüht  
 
Mit Erstaunen nahm der Gemeinderat in den vergangenen Wochen zur Kenntnis, dass bereits 
öffentliche Verfahren und Vernehmlassungen im Zusammenhang mit der vorgesehenen Festlegung 
des Gebiets Langacher als Abbau- und Deponiestandort im kantonalen Richtplan eingeleitet wurden. 
Zu diesem Zeitpunkt waren wesentliche Rahmenbedingungen des Projekts mit der Gemeinde noch 
nicht abschliessend geklärt. Ebenso war die vorgesehene Information an die Bevölkerung noch nicht 
erfolgt. Dieses Vorgehen entspricht nach Auffassung des Gemeinderats nicht dem ursprünglich 
vereinbarten Prozessablauf.  
 
Der Gemeinderat hatte die Information der Bevölkerung somit nicht zurückgestellt, um das Projekt 
ohne öffentliche Kenntnisnahme voranzutreiben. Vielmehr sollte verhindert werden, dass über ein 
noch nicht abschliessend definiertes Vorhaben informiert wird und dadurch unnötige Unklarheiten 
entstehen. Gerade diese Situation ist nun teilweise eingetreten. Infolge der bereits erfolgten 
Publikationen und öffentlichen Verfahren stellte der Gemeinderat fest, dass innerhalb der 
Bevölkerung vermehrt Fragen, Unklarheit und Spekulationen aufgekommen sind.  
 
Keine abschliessende Zustimmung des Gemeinderats  
 
Dem Gemeinderat ist es ein besonderes Anliegen klarzustellen, dass durch den bisherigen 
Verfahrensablauf keinesfalls der Eindruck entstehen darf, der Gemeinderat habe dem Projekt bereits 
abschliessend oder ohne vorgängige Information der Bevölkerung zugestimmt. Eine solche 
Wahrnehmung entspricht weder dem tatsächlichen Stand des Verfahrens noch der Haltung des 
Gemeinderats.  
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Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Medienmitteilung hält der Gemeinderat ausdrücklich fest, 
dass seitens der Gemeinde Arisdorf keine Konzessionen, Dienstbarkeiten, Absichtserklärungen oder 
vergleichbare Vereinbarungen im Zusammenhang mit dem Projekt unterzeichnet wurden. Die bisher 
bekannten beziehungsweise zur Diskussion stehenden Rahmenbedingungen entsprechen in 
wesentlichen Punkten noch nicht den Vorstellungen und Interessen der Gemeinde. Entsprechend 
besteht aus Sicht des Gemeinderats weiterhin Klärungs- und Verhandlungsbedarf.  
 
Auch die Verhandlungen beziehungsweise Vereinbarungen mit den betroffenen 
Grundeigentümerinnen und Grundeigentümern sind nach dem heutigen Kenntnisstand des 
Gemeinderats noch nicht abschliessend geregelt. Unbestritten ist hingegen, dass ein entsprechendes 
Vorhaben im Gebiet Langacher zur Diskussion steht und die weiteren Abklärungen hierzu im Gange 
sind.  
 
Transparenz gegenüber der Bevölkerung  
 
Die transparente Information gegenüber der Bevölkerung hat für den Gemeinderat einen hohen 
Stellenwert. Er legt grossen Wert darauf, erst dann umfassend zu informieren, wenn verbindliche 
Aussagen zum Projektumfang, zu den Rahmenbedingungen, zu den Auswirkungen und zum weiteren 
Vorgehen möglich sind. Dass dies bislang noch nicht erfolgt ist, liegt daran, dass aus Sicht der 
Gemeinde wesentliche Grundlagen des Projekts noch nicht abschliessend geklärt sind.  
 
Weiteres Vorgehen  
 
In einem nächsten Schritt soll ein gemeinsamer Austausch unter Einbezug der relevanten Stellen und 
Beteiligten stattfinden. Im Rahmen eines «Runden Tisches» sollen insbesondere die 
Rahmenbedingungen, der definitive Projektperimeter, die Zuständigkeiten, der Verfahrensablauf und 
der Zeithorizont geklärt werden.  
 
Sobald die wesentlichen Grundlagen geklärt sind, wird der Gemeinderat die Bevölkerung im Rahmen 
einer öffentlichen Informationsveranstaltung umfassend über das Vorhaben und das weitere 
Vorgehen informieren. Gleichzeitig besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen und sich direkt 
auszutauschen. Bis zu diesem Zeitpunkt können sich alle Einwohnerinnen und Einwohner mit Fragen 
jederzeit an den Gemeindepräsidenten oder an die Gemeindeverwaltung wenden. Der Gemeinderat 
steht für einen offenen Austausch zur Verfügung und legt Wert darauf, dass Informationen aus 
offiziellen Quellen bezogen werden und dem jeweils aktuellen und gesicherten Kenntnisstand der 
Gemeinde entsprechen.  
 
Gemeinderat erwartet künftig eine engere Abstimmung  
 
Der Gemeinderat hält mit der vorliegenden Medienmitteilung ausdrücklich fest, dass er den bisherigen 
Prozessablauf und die daraus entstandene Unruhe bedauert. Aus seiner Sicht wäre eine frühzeitige 
und enge Abstimmung zwischen den beteiligten künftigen Vertragspartnern und der Gemeinde 
wünschenswert gewesen. Insbesondere hätte der ursprünglich vorgesehene Informations- und 
Koordinationsprozess dazu beitragen können, die nun entstandenen Unsicherheiten innerhalb der 
Bevölkerung zu vermeiden.  
 
Für den weiteren Verlauf erwartet der Gemeinderat deshalb eine verbesserte Koordination, einen 
frühzeitigen gegenseitigen Informationsaustausch sowie klar definierte und verbindliche 
Prozessschritte. Der Gemeinderat Arisdorf wird das Vorhaben weiterhin sorgfältig begleiten und die 
Interessen der Gemeinde im weiteren Verfahren konsequent einbringen.  
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Mit dieser Medienmitteilung möchte der Gemeinderat den aktuellen Stand transparent darlegen, 
bestehende Missverständnisse klären und insbesondere nochmals ausdrücklich klarstellen, dass 
zum heutigen Zeitpunkt weder eine abschliessende Zustimmung noch eine vertragliche Verpflichtung 
der Gemeinde Arisdorf hinsichtlich des vorgesehenen Projekts vorliegt.  
 
Sobald neue und verlässliche Erkenntnisse vorliegen, wird der Gemeinderat die Bevölkerung 
entsprechend informieren.  
 
Gemeinderat Arisdorf 

 

 
 
 

  

Auszug aus dem Geoview BL 
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Gesamterneuerungswahlen des Gemeinderates für die  
Amtsperiode 2028–2032 
 
Veränderungen im Gemeinderat – neue Mitglieder gesucht 
 
Im Hinblick auf die neue Amtsperiode vom 1. Juli 2028 bis 30. Juni 2032 hat sich der Gemeinderat 
frühzeitig mit seiner künftigen Zusammensetzung auseinandergesetzt. Dabei stehen Veränderungen 
bevor: Gemeindepräsident Markus Miescher wird nach dannzumal 20 Amtsjahren, davon 12 Jahre 
als Gemeindepräsident, nicht mehr zur Wiederwahl antreten. Auch Gemeinderätin Ivana Wenk  
wird nach 12 Jahren im Amt auf eine erneute Kandidatur verzichten. Die bisherigen 
Gemeinderatsmitglieder Roger Schaub, Franziska Wyler und Tobias Pflugshaupt stellen sich für eine 
weitere Amtsperiode zur Wiederwahl. Tobias Pflugshaupt hat zudem seine Bereitschaft erklärt, für 
das Gemeindepräsidium zu kandidieren. 
 
Engagierte Persönlichkeiten gesucht! 
 
Durch die angekündigten Rücktritte werden zwei Sitze im Gemeinderat frei. Gesucht werden 
motivierte, teamfähige und innovative Persönlichkeiten, die Freude daran haben, Verantwortung zu 
übernehmen und die Zukunft unserer Gemeinde aktiv mitzugestalten.  
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Interessierte Einwohnerinnen und Einwohner sind herzlich 
eingeladen, sich für ein unverbindliches Gespräch an den Gemeindepräsidenten, ein 
Gemeinderatsmitglied oder die Gemeindeverwaltung zu wenden. Die offiziellen Wahltermine und 
weitere Informationen folgen zu gegebener Zeit. 
 
Gemeinderat Arisdorf 

 

 

 
 

 
  

Foto von Franziska Wyler 
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Wichtige Information: Neue biometrische Identitätskarte ab  
2. November 2026 
 

Ab dem 2. November 2026 können Schweizer 
Bürgerinnen und Bürger die neue biometrische 
Identitätskarte beantragen. Der Bezug ist frei-
willig. 
 
Die biometrische Identitätskarte ist, ähnlich wie 
der heutige biometrische Schweizer Pass, mit 
einem elektronischen Chip ausgestattet. Darauf 
werden das Gesichtsbild und zwei Fingerabdrü-
cke gespeichert. Dadurch ist die Identitätskarte 
besser vor Fälschung und Missbrauch ge-
schützt. Sie dient als amtlicher Identitätsaus-
weis und als Reisedokument. Sie ist nicht mit 
der elektronischen Identität (E-ID) zu verwech-
seln. 
 
Wer benötigt eine biometrische Identitäts-
karte? 

Personen, die innerhalb der Europäischen 
Union reisen, wird die biometrische Identitäts-
karte empfohlen. Wird die Identitätskarte aus-
schliesslich als Ausweis innerhalb der Schweiz 
verwendet, genügt weiterhin eine nicht biomet-
rische Identitätskarte. 
 
Es besteht kein Zeitdruck: Bereits ausgestellte, 
nicht biometrische Identitätskarten bleiben bis 
zu ihrem Ablaufdatum gültig und können bis da-
hin weiterhin für Reisen innerhalb der EU ver-
wendet werden. 

Beantragung nicht bei der Gemeindeverwal-
tung 

Bitte beachten: Die Gemeindeverwaltung Aris-
dorf kann keine biometrischen Identitätskarten 
ausstellen und auch keine biometrischen Daten 
erfassen. Die biometrische Identitätskarte muss 
beim kantonalen Passbüro beantragt werden. 
Für die Erfassung des Gesichtsbildes, der Fin-
gerabdrücke und der Unterschrift ist vorgängig 
zwingend ein Termin zu vereinbaren: 

Passbüro Basel-Landschaft 
Mühlegasse 8 
4410 Liestal 
Telefon 061 552 58 69 

Online https://www.baselland.ch/politik-und-
behorden/direktionen/sicherheitsdirektion/ge-
neralsekretariat/passbuero 
 
Kosten und Gültigkeit 

• Erwachsene: CHF 70.00, gültig während  
10 Jahren 

• Kinder und Jugendliche: CHF 35.00, gültig 
während 5 Jahren 

Die genannten Preise verstehen sich inklusive 
Porto. Weitere Informationen sind auf 
www.schweizerpass.ch sowie auf der Website 
des Bundesamts für Polizei fedpol erhältlich.  
(fg) 

https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/sicherheitsdirektion/generalsekretariat/passbuero
https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/sicherheitsdirektion/generalsekretariat/passbuero
https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/sicherheitsdirektion/generalsekretariat/passbuero
http://www.schweizerpass.ch/
https://www.fedpol.admin.ch/de/pass-und-identitaetskarte
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Wasserversorgung Arisdorf – Anschlussleitung Füllinsdorf 
 

 
 
Seit dem 1. Januar 2026 fliesst das Wasser aus 
Füllinsdorf bereits in unser Wasserversor-
gungssystem. Zusammen mit dem Wasserbe-
zug aus Liestal, hat diese zusätzliche Wasser-
ressource wesentlich dazu beigetragen, dass 
wir auch den sehr heissen Sommer ohne Was-
sernotstand bewältigen konnten. 

 
Eine zuverlässige Wasserversorgung und 
eine einwandfreie Wasserqualität sind keine 
Selbstverständlichkeit. Wie es um die Quali-
tät unseres Trinkwassers steht, können Sie je-
derzeit online nachlesen. Weitere Informatio-
nen dazu finden Sie im nachstehenden Artikel 
unseres Brunnenmeisters. 
 
Des Weiteren können wir zum jetzigen Zeit-
punkt mitteilen, dass das Budget unterschritten 
wird. 

 

 

 
Warum laufen unsere Brunnen trotz 
Trockenheit? 

«Ohne Wasser ist kein Leben möglich.» Die-
ser einfache Satz bringt auf den Punkt, welche 
Bedeutung unser Trinkwasser für uns alle hat. 
Gerade in längeren Trockenperioden wird Was-
ser besonders aufmerksam wahrgenommen. 
Sinkende Niederschlagsmengen, trockene Bö-
den und hohe Temperaturen führen verständli-
cherweise dazu, dass sich viele Einwohnerin-
nen und Einwohner fragen, weshalb die Lauf-
brunnen in unserer Gemeinde weiterhin flies-
sen. 

Dabei ist eines wichtig festzuhalten: Unsere 
Gemeinde befindet sich aktuell nicht in einer 
Wasserkrise. Die öffentliche Trinkwasserver-
sorgung ist gewährleistet und unser Trinkwas-
ser steht weiterhin in ausreichender Menge und 
in einwandfreier Qualität zur Verfügung. 

Die laufenden Brunnen sind zudem weit mehr 
als ein schönes Element im Dorfbild. Viele von 
ihnen erfüllen wichtige Aufgaben innerhalb der 
öffentlichen Wasserversorgung und sind somit 
Teil unserer technischen Infrastruktur. 

Eine zentrale Funktion ist die Kühlung des 
Wassernetzes. Bei hohen Aussentemperatu-
ren kann sich das Material der Wasserleitungen 
erwärmen. Besonders Leitungsabschnitte, die 
relativ oberflächennah verlegt sind, reagieren 
schneller auf die Wärme im Boden. Durch den 
stetigen Wasserfluss über die Laufbrunnen 
kann Wärme aus dem Leitungsnetz abgeführt 
werden. Dies unterstützt dabei, eine möglichst 
gleichmässige und geeignete Trinkwassertem-
peratur im Netz zu erhalten. 

Auch für die Entlüftung des Wassernetzes 
können Laufbrunnen eine wichtige Funktion 
übernehmen. Luft im Leitungsnetz kann den 
Betrieb beeinträchtigen. Ein funktionierender 
stetiger Abfluss an geeigneten Stellen unter-
stützt deshalb einen sicheren und zuverlässi-
gen Betrieb der Wasserversorgung. 

Ein weiterer wichtiger Bestandteil des Netzbe-
triebs sind regelmässige Spülungen an Hyd-
ranten, insbesondere an sogenannten End-
strängen. Dort besteht ein erhöhtes Risiko, 
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dass sich Wasser über längere Zeit im Lei-
tungsabschnitt befindet. Durch gezielte Spülun-
gen wird das Wasser ausgetauscht und gleich-
zeitig einer starken Erwärmung im Netz entge-
gengewirkt. 

Solche Spülungen können kurzfristig mit einem 
erhöhten Wasserverbrauch verbunden sein. 
Sie dauern jedoch nur begrenzte Zeit und erfül-
len einen klaren technischen und hygienischen 
Zweck. Auch hierbei handelt es sich deshalb 
nicht um unnötige Wasserverschwendung, son-
dern um eine notwendige Massnahme zur Si-
cherung der Trinkwasserqualität und eines ein-
wandfreien Netzbetriebs. 

Hinzu kommt ein weiterer, besonders wichtiger 
Punkt: die Kontrolle der Trinkwasserqualität. 
Verschiedene Brunnen beziehungsweise Ent-
nahmestellen werden als kantonale oder ge-
meindeeigene Probeentnahmestellen ge-
nutzt. Dort werden regelmässig Wasserproben 
entnommen und untersucht. Auf diese Weise 
wird laufend überprüft, ob die hohen Anforde-
rungen an unser Trinkwasser eingehalten wer-
den. 

Wer sich selbst ein Bild von der Qualität des 
Trinkwassers und der Wasserversorgung in 
Arisdorf machen möchte, findet unter 
www.trinkwasser.ch weitere Informationen. 
Dort können über die Suche nach «Arisdorf» 
unter anderem veröffentlichte Angaben zur 
Wasserqualität, zur Herkunft des Trinkwassers 
und zur örtlichen Wasserversorgung eingese-
hen werden. 

Die Laufbrunnen und betrieblichen Spülungen 
erfüllen damit mehrere Aufgaben gleichzeitig: 
Sie unterstützen den technischen Betrieb des 
Wassernetzes, tragen zur Qualitätssicherung 
bei und helfen, das Trinkwasser im Netz in ei-
nem einwandfreien Zustand zu halten. 

Ein laufender Brunnen oder eine kurzzeitige 
Hydrantenspülung bedeutet deshalb auch wäh-
rend einer trockenen Periode nicht automa-
tisch, dass Wasser unnötig verschwendet wird. 
Hinter dem sichtbaren Wasserfluss stehen 
technische, hygienische und betriebliche Über-
legungen, die für eine sichere Wasserversor-
gung notwendig sind. 

Gleichzeitig ist selbstverständlich: Trinkwasser 
ist ein öffentliches und wertvolles Gut. Ein 
verantwortungsvoller Umgang damit ist jeder-
zeit wichtig – unabhängig davon, ob gerade 
eine Trockenperiode herrscht oder nicht. Die 
Wasserversorgung beobachtet die Situation 
laufend und trifft bei Bedarf entsprechende be-
triebliche Massnahmen. 

Dabei gilt es, zwischen privatem Wasserver-
brauch und dem Wasser zu unterscheiden, das 
für den sicheren Betrieb der öffentlichen Was-
serversorgung benötigt wird. Wo Wasser aus 
betrieblichen Gründen fliessen muss, erfüllt es 
eine konkrete Aufgabe innerhalb unseres Ver-
sorgungssystems. 

Unsere Laufbrunnen und betrieblichen Spülun-
gen sind somit kein Zeichen eines sorglosen 
Umgangs mit Wasser. Sie sind Teil einer Infra-
struktur, die im Hintergrund täglich dafür sorgt, 
dass sauberes, sicheres und qualitativ ein-
wandfreies Trinkwasser zur Verfügung steht. 

Gerade in Zeiten von Trockenheit zeigt sich 
deshalb, wie wichtig eine gut funktionierende 
Wasserversorgung ist – und dass ein sichtbarer 
Wasserverbrauch nicht automatisch Wasser-
verschwendung bedeutet, sondern in vielen 
Fällen einen wichtigen Beitrag zur Versor-
gungssicherheit leistet. 
 
Gemeinderätin, Ivana Wenk 
Brunnenmeister, Christian Schäublin

 
  

http://www.trinkwasser.ch/
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KULTUR, FREIZEITMÖGLICHKEITEN, VEREINE 
 

Veranstaltungen November 2026 
 

01.11.2026 
Gottesdienst am Reformationssonntag,  
Kirche Arisdorf, 17.00 Uhr 

Ref. Kirchgemeinde 
Arisdorf-Giebenach-Hersberg 

03.11.2026 
Präsidentenkonferenz Vereine, 
Schuelmeischterchäller, 19.30 Uhr 

Gemeinde Arisdorf 

04.11.2026 Mittagstisch 
Frauenverein  
Arisdorf-Hersberg 

04.11.2026 
Jassplausch, 
Rest. Dornhof, Magden, 14.00 Uhr 

Senioren für Senioren 

08.11.2026 
Worship-Gottensdienst, 
Kirche Arisdorf, 17.00 Uhr 

Ref. Kirchgemeinde 
Arisdorf-Giebenach-Hersberg 

11.11.2026 Besuch Polizeimuseum Liestal, 18.30 Uhr Leben in Arisdorf 

15.11.2026 
Andacht, anschliessend  
Kirchgemeindeversammlung,  
Kirche Arisdorf, 10.15 Uhr 

Ref. Kirchgemeinde 
Arisdorf-Giebenach-Hersberg 

19.11.2026 
Stammtisch,  
Rest. Ochsen, Arisdorf, 14.00 Uhr 

Senioren für Senioren 

22.11.2026 
Gottesdienst am Ewigkeitssonntag,  
Kirche Arisdorf, 17.00 Uhr 

Ref. Kirchgemeinde 
Arisdorf-Giebenach-Hersberg 

29.11.2026 
1.-Advents-Brunch,  
Pfarrhauskeller, 10.15 Uhr 

Ref. Kirchgemeinde 
Arisdorf-Giebenach-Hersberg 

 
 
 
 

Spitex Regio Liestal  
 
 
Hammerstrasse 49, 4410 Liestal 

Telefon 061 926 60 90 
Telefonzeiten: Mo – Fr. 8.00 – 11.00 und 14.00 – 16.00 Uhr, übrige Zeit Anrufbeantworter 

info@spitexrl.ch / www.spitex-regio-liestal.ch  
 

Mahlzeitendienst Lieferung an 365 Tagen im Jahr 

Regionaler Nachtdienst der Spitex – Notfallnummer nachts  
 

 
 
  

mailto:info@spitexrl.ch
http://www.spitex-regio-liestal.ch/
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Arisdörfer Dorfmärt – 31. Oktober 2026  
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Chinderkaffi Arisdorf – Termine 
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Kirchgemeinde Arisdorf-Giebenach-Hersberg 
Brunch im Pfarrhauskeller  
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Kirchgemeinde Arisdorf-Giebenach-Hersberg 
Einladung zur Kirchgemeindeversammlung  

 

 

 

 
 

  

Foto von Lorena Mazzotta 
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Regionale Musikschule Liestal – Resonanzen 
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Regionale Musikschule Liestal – Anmeldungen  
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Rotes Kreuz Baselland – Rendez-Vous Demenz 
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Spitex Regio Liestal – Mahlzeitendienst neu an 365 Tagen im Jahr 
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Frauenverein Arisdorf-Hersberg – Adventsfenster  
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Frauenverein Arisdorf-Hersberg – Weihnachtsfeier  
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Turnverein Arisdorf – Turnair 
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Skiclub Arisdorf – Santichlaus Hausbesuche 

 

 

 
 

Foto von Franziska Wyler 
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Mütter- und Väterberatung – Termine 2026 



  
Newsletter Arisdorf November  Seite | 25  

 

 

Mütter- und Väterberatung – Stilltreff  
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Mütter- und Väterberatung – Babymassage  
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Egghof – Advents Märt 


